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Abschluss
Willkommen zum Heimspiel im Urlaubsguru Waldstadion!

Das letzte Heimspiel einer Saison ist immer ein kleines Ende. Auch wenn,
die finalen sportlichen Entscheidungen noch ausstehen, ist die Saison
25/26 eine positive Aplerbecker Spielzeit.

Nicht nur sportlich mit einem neuen Vereinsrekord von über 70 Punkten
in der Oberliga Westfalen. Der ASC-Fußball hat die Menschen wieder
zusammen gebracht. Tausend Leute beim Heimspiel gegen Lippstadt,
nachdem Mannschaft, Jugend und Fans noch lange gemeinsam feierten
oder fast dreihundert Aplerbecker in der Lohrheide. Diese Saison hat
viele positive Geschichten geschrieben.

Der Anker dafür sind die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer
neben dem Platz. Ob am Spieltag hinter Grill, Kasse und Bierwagen oder
unter der Woche rund um den Fußball beim ASC. Ein großes Dankeschön!
Ohne diese Unterstützung würde es die positiven Geschichten nicht
geben.

Auf einen schönen Heimabschluss!

Viel Spaß beim Spiel und beim “digitalen” Blättern!



Je mehr Treue, desto Plus: 
Unser neues Girokonto mit echten Vorteilen!

Jetzt informieren unter
psd-rr.de/treueplus

Hier ist das
Girokonto für dich,

 das deine Treue belohnt.
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Vorbericht
Der ASC 09 besitzt nur noch Außenseiter-Chancen im Rennen um den
Regionalliga-Aufstieg. Der Gast aus Vreden steckt im Abstiegskampf und
benötigt noch Punkte.

Die Aplerbecker möchten im letzten Heimspiel der Saison den Status
“bestes Heimteam der Liga” bestätigen und den 15. Heimsieg einfahren.
Nur mit zwei Siegen könnte für den ASC noch etwas in Richtung
Aufstiegsplätze passieren. Für einige Akteure, unter anderem Lars
Warschewski und Elias Opoku, ist es der letzte Auftritt im ASC-Trikot vor
heimischer Kulisse.

Die Spielvereinigung steht nur knapp über den Abstiegsrängen und verlor
die letzten beiden Ligaspiele (0:2 gegen Schermbeck, und 0:4 in
Rhynern).  Dazwischen gewann das Team den Kreispokal. Trainer Andree
Dörr wird dazu in der Lokalpresse mit dem Satz “Es ist ein totales Auf und
Ab und mental sehr herausfordernd” zitiert.

Das Hinspiel in Vreden war ein echtes Spektakel. Der ASC siegte mit 4:5
(0:4). Trotz einer roten Karte für Torwart Nickel dominierte der ASC die
erste Halbzeit und führte zum Seitenwechsel mit vier Toren. Im zweiten
Durchgang gelang der SpVgg per Doppelschlag der Anschuss zum 2:4.
Elias Opoku stellte auf 2:5, ehe Vreden zum 3:5 und in der Nachspielzeit
zum 4:5 kam. Die Aufholjagd wurde nicht mehr belohnt, der ASC nahm
die drei Punkte mit nach Aplerbeck.



Montag, 25.05.2026

TuS Hiltrup TSG Sprockhövel

FC Eintracht Rheine Türkspor Dortmund

SV Westfalia Rhynern SG Finnentrop/Bamenohl

SV Schermbeck TuS Ennepetal

ASC 09 Dortmund SpVgg Vreden

Spvgg Erkenschwick SG Wattenscheid

SV Lippstadt 08 SC Preußen Münster II

SC Verl II FC Gievenbeck

DSC Arminia Bielefeld II RW Ahlen

Victoria Clarholz spielfrei
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37.Spieltag



Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1 SV Westfalia Rhynern 34 86:35 76

2 SG Wattenscheid 33 71:27 73

3 ASC 09 Dortmund 34 79:40 71

4 SV Lippstadt 08 34 62:26 69

5 SC Preußen Münster II 35 77:48 65

6 FC Gievenbeck 34 55:53 46

7 DSC Arminia Bielefeld II 34 55:54 46

8 Victoria Clarholz 36 54:63 46

9 TSG Sprockhövel 34 59:66 40

10 Spvgg Erkenschwick 34 47:59 40

11 FC Eintracht Rheine 34 47:59 38

12 SC Verl II 34 46:61 38

13 SV Schermbeck 33 49:56 37

14 SpVgg Vreden 34 49:67 36

15 TuS Hiltrup 35 41:57 34

16 TuS Ennepetal 34 42:74 34

17 Rot Weiss Ahlen 34 39:71 34

18 SG Finnentrop/Bamenohl 34 50:78 33

19 Türkspor Dortmund* 34 56:70 31*
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Tabelle

*Punktabzug von neun Punkten
(§ 52 Abs. 9 WDFV)
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Unser Team

Saison 2025/26

Torhüter: Joel Nickel, Joshua Thiede

Feldspieler: Glenn Byakoua Youbi, Rafael Camprobin Corchero, Lewin D Hone,
Keanu Diskau, Jan-Patrick Friedrich, Robert Hilsmann, Luis Kehl, Josip
Kopecki, Arbnor Murati, Elias Opoku, Lucius Patrias, Marcel Pietryga, Dustin
Plöger, Maximilian Podehl, Florian Rausch, Samer-Amer Sarar, Joel Schlotter,
Jan Stuhldreier, Dan Tshimanga, Jannik Urban, Lars Warschewski, Mats
Wilkesmann, Justus Zimmermann

Trainer(team): Rafik Halim, Hamza El Hamdi, David Ringel

Betreuerteam: Maik Hofmeister, Karsten Langer, Sascha Rzymek, Jessica
Rzymek, Dennis Rzymek

Sportlicher Leiter: Dennis Hübner
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Unser Gast

Die Gründungsgeschichte der Spielvereinigung Vreden ist nicht im Detail
überliefert, da der Fokus der beteiligten Personen im Jahr 1921 “mehr am
Fußballspiel als der Aufzeichnung” lag, wie es so charmant auf der Webseite
des Vereins geschrieben ist.

Fakt ist, dass Vredens größter Fußballverein in diesem Jahr mit über 40 Teams
aktiv ist. In der Oberliga spielt die erste Mannschaft seit 2020. Die beste
Endplatzierung war bisher der neunte Platz in der Saison 2023/2024.

In dieser Saison rangiert das Team von Trainer Andree Dörr und Romario
Wieseweg vor dem 37. Spieltag auf dem 14. Tabellenplatz. Der Vorsprung auf
den ersten Abstiegsplatz beträgt nur zwei Punkte, somit muss die
Spielvereinigung noch um den Klassenerhalt bangen.

Einen Erfolg konnte die Mannschaft zuletzt im Kreispokal feiern. Mit einem 2:0
Sieg gegen Eintracht Ahaus gewann die SpVgg den Kreispokal Ahaus-Coesfeld
und ist somit für den Westfalenpokal qualifiziert.

Die Bilanz gegen den ASC fällt deutlich zugunsten der Dortmunder aus. Von
neun Spielen gewann der ASC sieben Duelle. Eine Partie endete Remis, ein
Sieg gelang Vreden.

SpVgg Vreden 1921 e.V.
Gründung:  1921
Vereinsfarben: blau-gelb
Abteilung(en): Fußball
Entfernung: ca. 80 km (Luftlinie)
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Rückblick
Acht unachtsame Minuten: ASC 09 verliert Oberliga-Topspiel in Wattenscheid mit 1:3

Rückschlag für den ASC 09 im Oberliga-Titel- und Aufstiegsrennen. Am drittletzten
Spieltag verlor das Team von Rafik Halim und Hamza El Hamdi das Spitzenspiel bei der SG
Wattenscheid 09 vor 2.300 Zuschauern mit 1:3 (0:3). Bei fünf Zählern Rückstand auf
Tabellenführer Westfalia Rhynern (4:0 in Ennepetal / 76 Punkte) ist Platz eins und damit
die direkte Qualifikation für die 1. DFB-Pokal-Hauptrunde nur noch theoretisch möglich.
Rang zwei bleibt in Reichweite, wenn Wattenscheid (73 Pkt.) die Zähler der
abgebrochenen Partie in Schermbeck nicht zugesprochen bekommt. Das Spiel war beim
Stand von 3:2 für die SG tief in der Nachspielzeit abgebrochen worden, weil
Wattenscheider Fans Böller auf das Spielfeld geworfen hatten.
Kosten den ASC 09 am Ende einer tollen Saison acht unachtsame Minuten den Aufstieg?
Genau so lange benötigten die Bochumer, um die Partie früh in die für sie richtige Richtung
zu lenken. Robert Tochukwu Nnaji traf in der 16. und 21. Minute mit seinen Saisontoren
Nummer 17 und 18 zum 2:0, Berkan Firat erhöhte in der 24. Minute auf 3:0. Mit diesem
Ergebnis ging’s auch in die Pause. Verdient für die bis dahin griffigeren und zielstrebigeren
Gastgeber.
Mit einem schnellen Lebenszeichen meldete sich der ASC 09, bei dem Kapitän und
Torjäger Maximilian Podehl am Tag vor dem Spiel seinen Vertrag um ein weiteres Jahr
verlängert hatte, in Halbzeit zwei an: Rafael Camprobin Corchero (Foto) verkürzte nur fünf
Minuten nach Wiederbeginn auf 1:3. Hoffnung keimte auf. Doch was immer die Gäste in
diesem Top-Duell, das sich nun auf Augenhöge abspielte, auch versuchten: Der Ball wollte
einfach nicht mehr ins Tor.

ASC 09:
Joel Nickel – Mats Wilkesmann, Keanu Diskau, Robert Hilsmann (46. Dan Tshibaka
Tshimanga), Jan Stuhldreier, Elias Boadi Opoku (82. Joel Schlotter), Jannik Urban, Lewin
Alexander D Hone (71. Lucius Marcus Patrias), Lars Warschewski, Rafael Campropin
Corchero, Maximilian Podehl

Tore:
1:0 (16.) und 2:0 (21., Foulelfmeter) Robert Tochukwu Nnaji, 3:0 (24.) Berkan Firat, 3:1
(50.) Rafael Camprobin Corchero
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Zwischen Wald und Emscher

Auslosung unter Chef-Aufsicht: »Hecker-Cup 2026« verspricht spannende Gruppenphase!

Der Chef kam höchstpersönlich, stand im Interview Rede und Antwort – und führte bei der
Auslosung die Oberaufsicht: Werner Wirsing, Geschäftsführer der Hecker Glass Group, Sponsor
und Namensgeber des traditionsreichen »Hecker-Cups«, freute sich am Ende mit Gastgeber ASC
09 und den teilnehmenden Teams über Konstellationen, die schon in der Gruppenphase der 29.
Turnierauflage prickelnde Duelle verspricht.

Gastgeber ASC 09, als klassenhöchstes Team zwangsläufig einer der Top-Favoriten, trifft in
Gruppe A auf den Hombrucher SV (Landesliga) und den VfR Sölde (Bezirksliga). Der ASC 09 und
Hombruch bestreiten am 11. Juli auch das Eröffnungsspiel.
In der Gruppe B fordern Bezirksligist K.F. Sharri Dortmund und der kommende Landesligist SV
Westrich 55 den Titelverteidiger und bereits als Landesliga-Rückkehrer feststehenden
Kirchhörder SC heraus. Mit dem Königsborner SV (Landesliga) und der SG Massen (Aufsteiger in
die Landesliga) treffen in Gruppe C zwei Unnaer Klubs auf den Dortmunder Landesligisten SV
Brackel 06. Komplettiert wird das Feld durch die Gruppe D durch den BSV Schüren
(Westfalenliga), den künftigen Bezirksligisten Westfalia Dortmund und den TuS Eichlinghofen
(Landesliga).

Bei Dominik Altfeld, stv. Leiter der ASC 09-Fußballabteilung, dominiert schon jetzt die Vorfreude:
„Wir werden tolle Spiele und spannende Entscheidungen erleben. Unser Dank gilt Werner Wirsing
und der Hecker Glass Group für ihr herausragendes Engagement. Als ASC 09 werden wir alles
daransetzen, einmal mehr nicht nur ein Top-Fußballturnier auszurichten, sondern ein echtes
Stadtteilfest.“

Gruppe A
ASC 09 Dortmund

Hombrucher SV
VfR Sölde

Gruppe B
Kirchhörder SC

K.F. Sharri
SV Westrich 55

Gruppe C
Königsborner SV

SG Massen
SV Brackel 06

Gruppe D
BSV Schüren

Westfalia Dortmund
TuS Eichlinghofen
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Zwischen Wald und Emscher
Der Kapitän bleibt: Maxi Podehl verlängert seinen Vertrag um ein weiteres Jahr

Oberliga-Rekordtorjäger, über 200 Vereinstore, mehrfach Dortmunds Amateurfußballer des
Jahres, Vereinslegende, Kapitän, und und und ...

Seit Sommer 2016 ist Maximilian Podehl Aplerbecker und bleibt es mindestens ein weiteres Jahr.
Der Torjäger und Mannschaftskapitän hat die Zusage für seine elfte Saison im ASC-Trikot
gegeben. Seit seinem ersten Seniorenjahr spielt der Mittelstürmer an Schwerter Straße und
Schweizer Allee.
“Einen Spieler mit seiner fußballerischen Klasse und seinem Torinstinkt gibt es in der Oberliga
nicht noch einmal”, freut sich Dennis Hübner, sportlicher Leiter, über die Verlängerung. 

Die Geschichte Maxi Podehl und ASC 09 geht weiter. Wir sind gespannt auf das nächste Kapitel!

Marius Müller wechselt von RW Ahlen nach Aplerbeck

Der Mittelfeldspieler bringt Erfahrung, Mentalität und Führungsstärke mit ins Urlaubsguru-
Waldstadion. Vor seiner Station in Ahlen war Marius unter anderen für den FC Kray, die SpVg
Schonnebeck und den TuS Ennepetal aktiv. In seiner Vita stehen über 150 Oberliga-Spiele und
rund 15 Einsätze in der Regionalliga.

“Er ist genau der Spieler, den wir gesucht haben”, sagt Dennis Hübner über die Verpflichtung.
Müller soll mit seinen Tugenden das Aplerbecker Spiel verbessern und antreiben.

Vielversprechendes Talent kommt: Marko Pavlovic wechselt aus der U19 des MSV Duisburg
an die Schwerter Straße

Der ASC 09 bleibt seiner Strategie treu und begleitet junge Spieler bei ihrem Einstieg in den
ambitonierten Seniorenfußball. Das nächste Nachwuchstalent für die Saison 26/27 ist Marko
Pavlovic. Der Defensivspieler kommt von den Zebratalenten aus Duisburg.

“Marko ist zweikampfstark, verfügt über ein gutes Stellungsspiel und ist - auch dank seiner Größe
- ein starker Kopfballspieler”, so Dennis Hübner, unser sportlicher Leiter über den Neuzugang.
Pavlovic ist Innenverteidiger und konnte beim MSV bereits Erfahrung in der DFB Nachwuchsliga
und im DFB-Pokal der Junioren sammeln.

“Wir trauen Marko zu, dass er bei uns den nächsten Schritt gehen kann”, so Hübner weiter. 
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Zweite

Am 28. Spieltag verlor unsere Zweite in
der Nachspielzeit beim VfB Westhofen II
mit 0:1 (0:0). Die Niederlage nutzte der
Tabellenführer aus Kirchhörde und feierte
mit einem Heimsieg gegen TuRa Asseln II
(6:0) die vorzeitige Meisterschaft in der
Kreisliga B2.

Zudem zogen die Westhofener (52 Punkte, +44 Tore) in der Tabelle aufgrund der
besseren Tordifferenz an unserer Zweiten vorbei. Zwei Spieltage vor Saisonende
liegt das Team von Trainer Mirko Martic nun auf dem dritten Tabellenplatz (52
Punkte, +22 Tore). Ebenfalls noch im Rennen um den Silberrang ist RW Barop II (51
Punkte, +29 Tore).

Die Partie, die aufgrund des Auswärtsspiels der ersten Mannschaft in Wattenscheid
auf Freitagabend verschoben wurde, verlief dem Tabellenstand entsprechend. Ein
Duell zweier gleichwertiger Teams. Torlos wurden die Seiten gewechselt. In der
zweiten Halbzeit musste die Zweite dann einen Rückschlag verkraften. Durch eine
rote Karte, agierte das Team in der Schlussphase in Unterzahl. Der VfB nutzte die
Überzahl spät und traf in 92. Spielminute zum Heimsieg.

Auf unsere Zweite warten noch zwei Spiele. Am Pfingstmontag (11:00 Uhr) kommt
der KSC II nach Aplerbeck. In Brünninghausen (31.05) wird die Saison beendet.
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Unsere Partner

Die Fußballabteilung des ASC 09 Dortmund bedankt sich für die
Unterstützung in der Saison 25/26. Nur durch unsere Partner ist

es uns möglich die Abteilung in der täglichen Arbeit zu führen
und für die Zukunft weiterzuentwickeln.

Möchten sie uns untersützen, ganz egal in welcher Form,
kontaktieren sie uns gerne über fussball@asc-09-dortmund.de
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Jugend
Über das Pfingstwochenende ruht der Ligabetrieb bei unseren
Jugendmannschaften. Die Zeit wird für Testspiele und Turniere genutzt. Kurz vor
Saisonende werfen wir ein Blick auf die Situationen unserer älteren Leistungsteams. 

Die U19 steht drei Spieltage vor Ende auf dem ersten Platz (42 Punkte) der
Bezirksliga, dicht dahinter rangiert der Erler Spielverein (41 Punkte). Viel spricht für
ein entscheidendes Duell am letzten Spieltag (14.06). Da empfängt die U19 den
direkten Konkurrenten um den Aufstieg im Emscherstadion.

Die U17 und die U16 spielen jeweils eine gute Rolle in ihren Bezirksligen. Der ältere
Jahrgang liegt auf dem dritten Rang, die jüngere Mannschaft auf den fünften Platz.
Diese guten Platzierungen sorgen auch in der nächsten Saison für überkreislichen
Fußball in der Alterklasse beim ASC.

Für die U15 könnte der Abstieg aus der Westfalenliga am nächsten Spieltag Realität
werden. Bei drei ausstehenden Spielen beträgt der Abstand auf den Klassenerhalt
aktuell sechs Punkte.

Abseits der finalen Phase in den Meisterschaftsrunden freut sich die Fußballjugend
schon auf das jährliche Jugendturnier, denMacron-Cup, vom 26. Juni bis 28. Juni im
Urlaubsguru-Waldstadion.
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Immer am Ball

Tagesaktuelle Infos rund um den Fußball beim ASC 09
Dortmund gibt es unter:

@asc09fussball

ASC 09 Dortmund Fußball

asc-09-dortmund.de/fussball



Jetzt nachhaltig Geld anlegen
und in die Zukunft investieren.

Jetzt informieren unter
psd-rr.de/treueplus

Hier ist die
Bank für dich,

    die nur in windige
Geschäfte investiert, wenn 

Strom daraus wird.



Nächsten Spiele:
TuS Ennepetal (A)

31. Mai (So), 15:30 Uhr
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